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Veränderungsdynamik und deren Folgen
Arbeit und Leben in Organisationen

Die Arbeitswelt verändert sich schnell und zum Teil dramatisch. Neben 
den großen Linien – wie der Globalisierung oder dem technischen und 
demographischen Wandel – zeichnen sich vielfältige Veränderungen im 
Mikrobereich von Organisationen und Unternehmen und für die dort 
tätigen Mitarbeitenden ab.
Das Forschungsprojekt „Arbeit und Leben in Organisationen 2008“ – 
verantwortet durch eine Forschendengruppe des Sigmund-Freud-Instituts 
Frankfurt/Main und des Lehrstuhls für Industrie- und Techniksoziologie der 
TU Chemnitz – ging den Fragen nach: Wie wirken sich die arbeitsweltlichen 
Veränderungen aus Sicht von Supervisor/innen auf die Beschäftigten aus? 
Welche Veränderungen von Beratungsanlässen und Beratungsbedarfen 
lassen sich feststellen? Insbesondere wurde die psychosoziale Situation 
der Beschäftigten erforscht und untersucht, welchen neuen Belastungen 
Menschen heute am Arbeitsplatz standhalten müssen.
Die Community der Supervisor/innen mit ihrem Fokus auf personale, 
interaktive und organisationsbezogene Aspekte von Beratung in der 
Arbeitswelt leistet durch ihre Tätigkeit einen wertvollen Beitrag zu nachhal-
tiger Personal- und Organisationsentwicklung – diesem Anspruch gerecht 
zu werden, ist das Interesse der Deutschen Gesellschaft für Supervision 
e.V., die dieses Forschungsprojekt gefördert hat. 
Die Ergebnisse der Studie sind im Heft 1.2009 des Informationsdienstes 
Positionen bei Kassel university press veröffentlicht und erstmalig im März 
2009 mit einer Tagung der Evangelischen Akademie Tutzing präsentiert 
worden. Die große Resonanz dieser ersten Tagung hat zu deren zweitem 
Angebot in Berlin geführt. Vor dem Hintergrund der Studie behandeln 
Vertreter/innen aus unterschiedlichen Organisationen und Unternehmen 
in Workshops verschiedene Aspekte der Veränderungsdynamik und 
deren Auswirkungen in Unternehmen und anderen Organisationen. In 
Vorträgen werden relevante Organisationsaspekte wie Emotionen und 
Verantwortung sowie mögliche Konsequenzen thematisiert. 
Zur Diskussion mit Praktiker/innen, Wissenschaftler/innen und verant-
wortlichen Vertreter/innen aus Organisationen und Unternehmen laden 
wir alle an der Thematik Interessierten sehr herzlich nach Berlin ein! 

Prof. Dr. Dr. Rolf Haubl, Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt
Dr. Brigitte Hausinger, Deutsche Gesellschaft für Supervision e.V., Taufkirchen
Dr. Martin Held, Evangelische Akademie Tutzing
Prof. Dr. G. Günter Voß, Technische Universität ChemnitzDeutsche Gesellschaft für Supervision e.V.

Angleterre Hotel**** 
Friedrichstraße 31d
10969 Berlin
Fon: 030 - 20 21 3 700
www.gold-inn.de/angleterre
Buchungscode Umweltforum

Mövenpick Hotel****
Schöneberger Straße 3
10963 Berlin
Fon: 030 - 293 75-0
www.moevenpick-hotels.com 
Buchungscode Umweltforum

Winter´s Hotel   Berlin Mitte ****
Hedemannstr. 11/12
10969 Berlin
Fon: 030 - 319 861 80
www.winters.de 
Buchungscode Umweltforum

nh Berlin-Mitte**** 
Leipziger Str. 106-111
10117 Berlin
Fon: 030 – 20 376 0
www.nh-hotels.com
Buchungscode Umweltforum

relexa hotel**** 
Anhalter Straße 8-9
10963 Berlin
Fon: 030 - 26483 0 
www.relexa-hotels.de
Buchungscode Umweltforum

Ibis Berlin Potsdamer Platz **
Anhalter Str. 4
10963 Berlin
Fon: 030 – 26 10 50
www.ibishotel.de 
Buchungscode Umweltforum

Tagungsteam
Prof. Dr. Dr. Rolf Haubl, Sigmund-Freud-Institut, Frankfurt
Dr. Brigitte Hausinger, Deutsche Gesellschaft für Supervision e.V., Taufkirchen
Dr. Martin Held, Evangelische Akademie Tutzing
Prof. Dr. G. Günter Voß, Technische Universität Chemnitz

Tagungsorganisation
Birgit Weltermann

Anmeldung
formlos per E-Mail oder Telefon oder mit dem beiliegenden 
Anmeldecoupon an
Deutsche Gesellschaft für Supervision e.V.
Birgit Weltermann
Lütticher Str. 1-3, 50674 Köln
Tel.: 0221/92004-13
birgitweltermann@dgsv.de

Ihre Anmeldung wird wirksam mit der Überweisung des Tagungsbeitrags. 
Wir berücksichtigen die Anmeldung in der Reihenfolge des Eingangs und 
bestätigen diesen formlos.

Stornierung
Bis zum 08.10.2009 kostenfrei. Danach ist eine Stornogebühr von 
50,00 Euro zu entrichten. Eine/n Ersatzteilnehmer/in akzeptieren wir 
selbstverständlich gerne.

Tagungsbeitrag
Euro 165,00 inkl. Verpflegung und nichtalkoholische Getränke 

Tagungsort
Jerusalemkirche
10969 Berlin, Lindenstr. 85
Tel.: 030/41 72 42 0  
Fax: 030/41 72 42 10
www.umweltforum-berlin.de

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln ab Hauptbahnhof Berlin
• jede S-Bahn auf Gleis 15 bis Bahnhof Friedrichstr. (1 Station), dann 
U6 in Richtung Alt-Mariendorf bis Kochstr./Checkpoint Charlie, von dort 
aus  5 Min. Fußweg
• Bus 248, M29 bis Jüdisches Museum
weitere Informationen unter www.umweltforum-berlin.de

Hotels in der Nähe der Jerusalemkirche 
Mit einigen Hotels in der näheren Umgebung bestehen Kooperationen mit 
dem Umweltforum. Unter Angabe des Buchungscodes können außerhalb 
der Messezeiten Preise zu besonderen Konditionen gewährt werden.



            *	 Die Studie ist veröffentlicht unter www.upress.uni-kassel.de

     Donnerstag, 22.Oktober 2009    

  12.00 Uhr	 Anreise/Anmeldung

12.30 Uhr	 Beginn der Tagung mit Stehkaffee/-tee

13.00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung in die Tagungsthematik
	 Dr. Martin Held, Evangelische Akademie Tutzing
	 Prof. Dr. Bernhard Lemaire, Vorsitzender Deutsche Gesell-

schaft für Supervision e.V., München

13.30 Uhr 	 Arbeit und Leben in Organisationen 2008
	 Ergebnisse und Diskussion der Studie *
	 Prof. Dr. Dr. Rolf Haubl und Ullrich Beumer, Sigmund-

Freud-Institut, Frankfurt
	 Prof. Dr. G. Günter Voß und Dr. Ingo Matuschek, Techni-

sche Universität Chemnitz, Industrie- und Techniksoziologie

15.00 Uhr	 Stehkaffee/-tee und Kuchen

15.30 Uhr 	 Veränderungsdynamik und deren Auswirkungen
	 Parallele Workshops mit Fallberichten aus der Arbeitswelt I

	 (1) Finanzdienstleistungen
	 Marlene Schildmayer, Referatsleiterin Betriebsorganisati-

on, Allianz Deutschland, München

	 (2) IT-Dienstleistungen
	 Katharina Müller, Director Central Europe, Forrerster Re-

search GmbH & Co. KG, Frankfurt/Main

	 (3) Polizei
	 Prof. Dr. Rafael Behr, Hochschule der Polizei, Hamburg

	 (4) Universität
	 Prof. Dr. Heidi Möller, Universität, Kassel
	 Gunta Saul-Soprun, Academic Consult, Dreieich

	 (5) Kirche
	 Propst Siegfried Kasparick, stellvertretender Bischof der 

Evangelischen Kirche Mitteldeutschland (EKM), Regional-
bischof für den Propstsprengel Halle-Wittenberg, Luther-
stadt Wittenberg

	 Dr. Friedrich-Wilhelm Lindemann, TRICON Unterneh-
mensberatung GmbH, Berlin

17.00 Uhr	 Pause

17.30 Uhr 	 Veränderungsdynamik und deren Auswirkungen
	 Parallele Workshops mit Fallberichten aus der Arbeitswelt II

	 (1) Arbeitsagentur
	 Michael Kühn, Geschäftsführer Personal/Organisationsent

wicklung, Bundesagentur für Arbeit, Zentrale, Nürnberg 

	 (2) Klinik
	 Maija Becker-Kontio, Abteilungsleiterin Klinikkommunika-

tion/ Projektentwicklung, Holding pro homine, Wesel-Em-
merich

	 (3) Non-Profit-Organisation
	 Veronika Schlosser, Leitung Personalentwicklung, Augus-

tinum, München

	 (4) Schule
	 Käthe Kruse, Supervisorin DGSv, Referat Weiterbildung, 

lebenslanges Lernen, Senatsverwaltung für Bildung, Wis-
senschaft und Forschung, Berlin

	 Axel Friede, Leiter der Schulinspektion, Senatsverwaltung 
für Bildung, Wissenschaft und Forschung, Berlin 

	 (5) Militärische Organisationen
	 OTL Stephan Scherer, Zentrum Innere Führung der Bun-

deswehr, Koblenz 
	 Dr. Martin Scherm, Helmut-Schmidt-Universität, Fakultät 

für Geistes- und Sozialwissenschaften, Hamburg

19.00 Uhr	 Abendessen

20.00 Uhr	 Emotionsarbeit: Gestern und Heute
	 Prof. Dr. Daniela Rastetter, Professur für Personal, Organi-

sation und Gender Studies, Universität Hamburg 

21.15 Uhr	 informelle Gespräche ...

     Freitag, 23. Oktober 2009    

9.00 Uhr 	 Die Pflicht des Stärkeren – Über die Verantwortlich-
keit von Organisationen

	 Prof. Dr. Günther Ortmann, Professur für Allgemeine Be-
triebswirtschaftslehre, Helmut-Schmidt-Universität Ham-
burg 

10.15 Uhr	 Stehkaffee/-tee

10.45 Uhr	 Flexibilisierte Arbeitswelt 
	 Antworten aus der Perspektive der Supervision und Dis-

kussion
	 Dr. Brigitte Hausinger, Dipl. Supervisorin, Vorstandsmit-

glied DGSv, Taufkirchen
	 PD Dr. Gertrud Siller, Supervisorin, Vertretungsprofessorin, 

FH Bielefeld
	 PD Dr. Erhard Tietel, Akademie für Arbeit und Politik, Uni-

versität Bremen 
	 Sabine Wengelski-Strock, Supervisorin, stellvertretende 

Vorsitzende DGSv, Wuppertal 

12.15 Uhr	 Arbeit und Leben in Organisationen – Perspektiven
	 Prof. Dr. Dr. Rolf Haubl und Prof. Dr. G. Günter Voß

13.00 Uhr	 Ende der Tagung

P r o g r a m m

ab

Anmeldecoupon
Hiermit melde ich mich zur DGSv-Fachtagung Veränderungsdynamik 
und deren Folgen am 22./23.10.2009 in Berlin an:

________________________________________________________________________________________
Name/Vorname

________________________________________________________________________________________
Straße/Haus-Nr.

________________________________________________________________________________________
PLZ/Ort

________________________________________________________________________________________
E-Mail

Den Tagungsbeitrag in Höhe von Euro 165,- überweise ich auf das Konto 
der DGSv, Sparkasse KölnBonn, BLZ 370 501 98, Kto-Nr. 56 562 952 bis 
spätestens 08.10.2009. Die Anmelde- und Stornobedingungen habe ich 
zustimmend zur Kenntnis genommen.

________________________________________________________________________________________
Unterschrift/Datum
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